
Offizielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Kriens
und der Krienser Vereine

www.kriens.ch
www.kriens-info.ch

GZA 6011 Kriens

Oktober 2010

ANZEIGEANZEIGE

Oktober 2010





Der Tag kam immer
näher. Es gab noch dies
und jenes zu organi-
sieren. Meine Reden
mussten vorbereitet und
geschrieben werden.
Und der Tag kam. Ich
war nicht mehr ganz so

ruhig wie sonst. Wie geht der heutige
Tag über die Bühne? Was passiert alles
am Abend noch? Ich war gespannt, was
da alles auf mich zukommen wird.
Die Stunde kam und es war für mich ein
emotionaler Moment. Seit 1996 bin ich
in der Politik tätig, als Einwohnerrat und
als Mitglied in verschiedenen Kommis-
sionen, viele Stunden war ich unterwegs
und viele Stunden war ich auch nicht zu
Hause. Dieser Tag war das «Highlight»
meiner politischen Laufbahn. Ich durfte
in der Zwischenzeit auch schon sehr
viele spontane Gratulationen entgegen-
nehmen. Ich möchte an dieser Stelle
auch meiner Familie nochmals danken.
Sie musste sehr oft auf mich verzichten.
Vor allem meiner Frau Christine. Sie hat
mir immer den Rücken freigehalten und
so hatte ich immer genügend Zeit für die
Politik.
Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft eine
eigenständige Gemeinde bleiben und so
unsere Zukunft eigenständig bestimmen
können und dass wir noch manche Ein-
wohnerratspräsidentinnen- oder Ein-
wohnerratspräsidentenfeier durchführen
können.
Ich freue mich auf das bevorstehende
Jahr und auf die vielen Begegnungen
mit den Einwohnern und Einwohnerin-
nen von Kriens, sei es an Veranstaltun-
gen oder bei anderen Gelegenheiten. Ich
freue mich auf die Ratsleitung und hoffe
natürlich auf effiziente Sitzungen. An
mir soll es nicht liegen.

Martin Heiz, Einwohnerratspräsident
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Zum Titelbild: Nach intensiver Vorbe-
reitungszeit freut man sich auf die
Krienser Messe «Concept6010». 
Fürs Titelbild posiert ein Teil des OKs
zusammen mit GREASE-Musical-Dar-
stellerin Irène Staub vor dem Parkhaus
Mattenhof. Foto Benedikt Anderes.

7 Beim Brunnmattschulhaus wurde
der grösste fest installierte Ver-
kehrsgarten im Kanton Luzern
eröffnet.

50% Umbau-Rabatt auf alle ausgestellten 
Brillenfassungen und Sonnenbrillen
während der gesamten Umbauzeit.
Vom 4. bis 16. Oktober bedienen wir Sie bis zur Neu-
eröffnung während der regulären Öffnungszeiten im 
Brillenmobil auf dem Dorfplatz. Schauen Sie vorbei!

Gallusstrasse 4  •  6010 Kriens  •  � 041 320 92 20  •  www.brillenparadies.ch M
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KR I ENS
FOKUS

Concept6010: 1.� 3. Oktober 2010

Der Lebensraum Kriens zeigt sich in seiner ganzen Vielfalt

Drei Tage lang soll sich der Lebens-
raum Kriens in seiner ganzen Vielfalt
präsentieren. Das ist das Ziel der «Con-
cept6010 – die Krienser Messe», welche
der Gewerbeverband Kriens im tradi-
tionellen Fünfjahresrhythmus organi-
siert. Nach umfangreichen Abklärun-
gen hat sich das OK auf einen ebenso
ungewöhnlichen wie spannenden
Schauplatz festgelegt: Für die Messe
wird das Parkhaus direkt beim Bahn-
hof Mattenhof in eine Erlebniswelt
umgebaut. Die grossflächige «Verpa-
ckung» an einem Teil des Parkhauses
war bereits im Vorfeld von weit her
sichtbar. In den Tagen vor der Ausstel-

lung wurden mit enorm viel Aufwand
auf zwei Geschossen Stände gebaut,
an denen sich Unternehmen und Orga-
nisationen aus Kriens präsentieren
können und den Besuchern einen
interessanten Einblick in die Vielsei-
tigkeit des lokalen Angebots bieten.

Vielseitiger Gemeindestand
Das Konzept der «concept6010»

faszinierte auch den Gemeinderat. Er
wollte die Chance nutzen, mit einem
aktuellen und informativen Stand die
Öffentlichkeit zu suchen. Der Gemein-
destand stellt dabei verschiedene aktu-
elle Themen ins Zentrum. Dabei sind

alle Teilbereiche inhaltlich oder poli-
tisch mit dem Herz des Standes  ver-
knüpft. Gezeigt wird nämlich im Mit-
telpunkt des Gemeindestandes die ak-
tuelle Situation des Projektes «Zukunft
Kriens – Leben im Zentrum». Um das
Zentrum herum werden Sachthemen
erklärt, welche direkt mit diesem Pla-
nungsprojekt in Zusammenhang stehen:
• Altersgerechte Wohnformen (geplant

im Rahmen der Überbauung auf dem
Gemeindehausareal), präsentiert durch
Spitex und Heime Kriens

• Feuerwehr (geplant als neues Feuer-
wehrgebäude im Eichenspes)

• Polizei (einer der Mieter im Dienst-
leistungsgebäude Pilatus)

Themenkomplex am Ausgang des
Gemeindestandes wird die starke
Stadtregion sein, die auf eine spieleri-
sche Form zum Thema gemacht wird.

Gemeinderat auf der Eventbühne
Der Gemeinderat wird auf der

Eventbühne verschiedene Veranstal-
tungen zu diesen Themen bestreiten,
indem Mitglieder des Gemeinderates
im Rahmen von Podiumsdiskussionen
und moderierten Diskussionen Red
und Antwort stehen.

Live-Musicals und Vereine
Mit dieser Vielseitigkeit gliedert

sich die Gemeinde ins Gesamtpro-
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60 Aussteller auf zwei Geschossen � und ein spannendes Erlebnisprogramm: Die
Krienser Gewerbemesse «Concept6010» erwartet die Besuchenden vom 1. bis 3.
Oktober. Auch die Gemeinde Kriens beteiligt sich an der «Concept6010 � die Krien-
ser Messe». Der Gemeindestand bietet Infos und Einblicke in fünf Themen. Vielfäl-
tig und speziell � wie die gesamte Messe. Dafür garantiert bereits der ungewöhnli-
che Schauplatz im Parkhaus Mattenhof.



gramm der Messe ein. Die Besucher
erwartet an allen drei Messetagen ein
vielseitiges Programm für Gross und
Klein. Auf der Eventbühne zeigen sich
verschiedene Krienser Vereine und
Organisationen. Und das Musical-
Ensemble des Krienser «Le Théâtre»
sorgt mit Live-Auftritten und Kostpro-
ben aus verschiedenen Programmen
für musikalische Leckerbissen. Dazu
gibt es auf dem Aussengelände zahl-
reiche Freizeitaktivitäten wie einen
Formel-1-Simulator oder Karts, auf
denen sich die Zeit vertreiben lässt.

Lounge, Bar und Restaurant
Sich begegnen, sich austauschen,

sich treffen: Das sind wichtige Ele-
mente einer Gewerbemesse. Deshalb
hat das OK auch grossen Wert auf
Gastronomiebetriebe gelegt, die das
ermöglichen. Ein Restaurant mit einer
grossen Lounge und eine Bar sorgen
für den entsprechenden Rahmen. Wie
man in einem Parkhaus eine stim-
mungsvolle Lounge, ein Restaurant
und eine Bar einrichtet, lässt sich nur
schon auf den Plänen ablesen. Denn
die vollflächig mit Bildern und
Mustern bedruckten Wandblachen las-
sen den Parkhausmief völlig ver-
schwinden. Dazu wird das Deko-Team
im Vorfeld mit Licht und Pflanzen eine
spezielle Erlebniswelt in die Parkhaus-
räume bringen.

Concept6010 � die Krienser Messe: 1.�3. Oktober 2010

Schauplatz Parkhaus beim S-Bahnhof Mattenhof

Öffnungszeiten Freitag   14.00 –22.00 
Samstag 10.00 –18.00
Sonntag 10.00 –18.00
Gastrobetriebe jeweils länger geöffnet

Shuttle-Bus Gratis-Shuttle-Bus ab Dorfplatz Kriens (Abfahrt jeweils X.15
und X.45 während Ausstellungsöffnung) via Horwerstrasse
direkt zum Messegelände. Halt an allen Haltestellen.

Eintritt Tageseintritt CHF 5.–. Zugang zu Erlebnisbereich, Restaurant,
Lounge und Bar ist auch ohne Ticket möglich.

Parkplätze Gratisparkplätze direkt vor dem Messegelände

Kinder- Im Kinderhort «Sternschnuppe» auf dem Gelände am 
betreuung Samstag und Sonntag (10–17 Uhr). Unkostenbeitrag Fr. 5.–.

Programm-Höhepunkte der Concept6010
Freitag 1. Oktober 2010
14.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre
16.00 Podiumsdiskussion mit dem Gemeinderat Kriens:

Die Starke Stadtregion Luzern und das Krienser Gewerbe
17.00 «Piratentanz» (Turnerinnenverein Kriens, Kinderturnen)
17.30 Geräteriege Bodenturnen (Turnerinnenverein Kriens)
18.00 Jugendblasorchester JBO Kriens 
20.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre
21.00 Schlagerparty mit DJ Lori in der Bar (Eintritt frei)

Samstag, 2. Oktober 2010 
12.00 Rope Skipping (SATUS Kriens)
14.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre: «GREASE is the World»
15.00 Podiumsdiskussion mit dem Gemeinderat Kriens:

Sorgenkind oder Aushängeschuld – die Krienser Gemeindefinanzen
16.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre: «GREASE is the World»
19.00 ConceptNight – der Messeabend: spezielle Tickets erforderlich
22.00 Oldies-Night mit Musik der 70/80er-Jahre mit DJ Lori (Eintritt gratis)

Sonntag, 3. Oktober 2010 
09.00 Rustikaler Sonntagsbrunch, Tageskasse
09.00 Turnerchörli Kriens
09.30 Alphorn-Trio Drüüklang
10.00 Turnerchörli Kriens
10.30 Alphorn-Trio Drüüklang
13.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre: «GREASE is the World»
14.00 Podiumsdiskussion mit dem Gemeinderat Kriens: «Zukunft Kriens –

Leben im Zentrum»: Städtebau und Gesundheitspolitik
15.00 Live-Musical mit dem Ensemble des Le Théâtre: «GREASE is the World»

� Detailprogramm auf dem Umschlaginserat dieser Ausgabe
� www.concept6010.ch



Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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OUTBACK 2.5i AWD. 
MEHR DENN JE. 

MEHR SPORT. MEHR KOMFORT. 
MEHR PLATZ. MEHR SICHERHEIT. 
MEHR FAHRFREUDE. MEHR TECHNIK.
MEHR UMWELTFREUNDLICHKEIT.
MEHR WIRTSCHAFTLICHKEIT. 

Im neuen Outback 2.5i AWD mit 167 PS 
ab Fr. 42’000.– (man.) bzw. Fr. 44’500.–
(Automat mit LineartronicTM, der stufenlosen 
Automatik mit AWD). Eine Probefahrt lohnt 
sich mehr denn je. Wir freuen uns auf Sie.

Schwerzmann AG
Automobile

Wyssmattstrasse 7, 6010 Kriens

Telefon 041 319 55 55, Telefax 041 319 55 56

OUTBACK 2.5i AWD. 
MEHR DENN JE. 

MEHR SPORT. MEHR KOMFORT. 
MEHR PLATZ. MEHR SICHERHEIT. 
MEHR FAHRFREUDE. MEHR TECHNIK.
MEHR UMWELTFREUNDLICHKEIT.
MEHR WIRTSCHAFTLICHKEIT. 

Im neuen Outback 2.5i AWD mit 167 PS 
ab Fr. 42’000.– (man.) bzw. Fr. 44’500.–
(Automat mit LineartronicTM, der stufenlosen 
Automatik mit AWD). Eine Probefahrt lohnt 
sich mehr denn je. Wir freuen uns auf Sie.

Schwerzmann AG
Automobile

Wyssmattstrasse 7, 6010 Kriens

Telefon 041 319 55 55, Telefax 041 319 55 56

Schreinerarbeiten?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Bim Brunner z Chriens

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

«Es ist tatsächlich so: Wer 
einen Text schreibt, sieht oft 
seine eigenen Fehler nicht, 
selbst wenn er ein guter 
Schreiber ist. Das Korrektorat 
kann mit geschärftem Blick 
und Fachwissen diese Fehler 
erkennen. Als Korrektor bin 
ich auch zuständig für die 
Verständlichkeit und die 
Sinnhaftigkeit von Texten.
Diese Arbeit bringt mich in 
unterschiedlichste Themen-
gebiete – ich lerne immer!»

René Baumann,
Kriens

Die Aufbereitung von 
Wort und Bild ist die 
Aufgabe der Druck-
vorstufe. Fehlerfreie und 
verständliche Texte sind 
die Basis für gute 
und ansprechende 
Kommunikation.

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens
www.bag.ch

Persönlich

Brunner AG, Druck und Medien gibt es 
seit über 80 Jahren – seit 1964 in Kriens. 
Wir sind eine Mitarbeiter-AG und 
produzieren im eigenen Betriebsgebäude. 
Unsere Kunden sind Privatpersonen, 
kleinere und mittlere Unternehmen, 
Verbände und öffentliche Institutionen.
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Verkehrsgarten beim Schulhaus Brunnmatt

Verkehrserziehung wird ein Teil des Kinderalltages

Wie befährt man einen Veloweg? Und
wie einen Kreisel? Und was bedeuten
die Fussmarkierungen auf der Strasse?
In Kriens können Kinder das jetzt in
einem gesicherten Rahmen lernen. Beim
Brunnmattschulhaus wurde der grösste
fest installierte Verkehrsgarten im Kan-
ton Luzern eröffnet.

Die Anforderungen an Kinder im
Strassenverkehr sind enorm. Auf dem
Schulweg, aber auch in der Freizeit
haben sie sich mit dem dichten Stras-
senverkehr auseinanderzusetzen. «Ver-
kehrserziehung» hat da einen sehr
hohen Stellenwert – als Teil des schu-
lischen Angebotes genauso wie auch
in der Erziehung durch das Elternhaus. 

Eine wichtige Rolle spielt dabei
auch die Möglichkeit für Kinder, prak-
tische Erfahrungen im Umgang mit
verschiedenen Verkehrssituationen zu
sammeln, ohne sich direkt den Gefah-
ren des Verkehrs auszusetzen. Die
Luzerner Polizei hat dazu bisher
jeweils in der Zeit des Schulbeginns
umfangreiche Massnahmen in ver-
schiedenen Gemeinden gestartet. Auch
in Kriens wurde jeweils Ende August
ein temporärer Verkehrsgarten aufge-
stellt. Während rund 10 Tagen konnten
in erster Linie die Kinder der vierten
Klasse das richtige Verhalten im
öffentlichen Strassenverkehr darin
üben. Sie wurden dabei jeweils von
den Spezialisten der Verkehrserzie-
hung begleitet. Die Erfahrungen haben
aber gezeigt, dass die zur Verfügung
stehende Zeit nicht zuletzt auch ange-
sichts steigender Anforderungen nicht
ausreicht. Eine ausgedehntere Nut-
zung aber war nicht möglich, da der
Verkehrsgarten jeweils wieder abge-
baut wurde.

Grösster Verkehrsgarten im Kanton Luzern
Dieses Anliegen nahm der «Ver-

kehrssicherheitsrapport» in Kriens auf.
In diesem Gremium findet ein regel-
mässiger Austausch statt zwischen der
Luzerner Polizei und verschiedenen
Stellen der Gemeinde Kriens (Umwelt-
und Sicherheitsdepartement sowie
Baudepartement). Das Gremium ent-
wickelte die Idee, auch in Kriens einen
permanenten «geschützten Raum» für
Verkehrserziehung zu schaffen. 

Während den Sommerferien wurde
auf dem Pausenplatz des Brunnmatt-
schulhauses der grösste Verkehrsgar-

ten des Kantons Luzern erstellt. Stras-
senmarkierungen am Boden ermögli-
chen es, dass Kinder noch ohne andere
Verkehrsteilnehmer unterwegs sein
und so wichtige eigene Erfahrungen
sammeln können. Wie verhalte ich
mich auf dem Velo auf einem Veloweg
oder vor einem Fussgängerstreifen?
Was bedeuten die kleinen Fussmarkie-
rungen in den Tempo-30-Zonen?
Wann muss ich zu Fuss den Fussgän-
gerstreifen nehmen – und wie über-
quere ich die Strasse, wenn der Fuss-
gängerstreifen fehlt? Wie durchfahre
ich auf dem Heimweg von der Badi
den Kreisel richtig?

Verkehrserziehung als «Schulfach»
Der Verkehrsgarten ermöglicht es,

dass Kinder im Rahmen der Verkehrs-
erziehung während des Schulunter-
richts Antworten auf diese Fragen
erhalten. Die Verkehrsinstruktion der
Luzerner Polizei kann dabei auf diese
neue Infrastrukturanlage bauen. Das
richtige Verhalten im Strassenverkehr
wird in dieser Zeit also quasi zum
Schulfach.

Der Verkehrsgarten kann aber auch
ausserhalb des Unterrichts von Eltern
oder Organisationen (Schulklassen bei
Projekten, Vereinen usw.) genutzt wer-

den. Entsprechende Hilfsmittel und
Merkblätter befinden sich in Bearbei-
tung. Dazu wertet der Verkehrsgarten
die Pausenplatzanlage auf, indem er
zur Bewegung in den Schulpausen
ermuntert.

Wichtiges Hilfsmittel auch für Eltern
Der Verkehrsgarten ermöglicht es,

dass Eltern auch situationsbezogen das
Verhalten ihrer Kinder im Kontakt mit
dem Strassenverkehr üben und damit
die schulische Verkehrserziehung er-
gänzen können. Gerade dieser Aspekt
war auch für die Volksschule Kriens
ein wichtiges Anliegen. Der neue Ver-
kehrsgarten nämlich ermöglicht es den
Eltern, ihre Rolle in der Verkehrserzie-
hung aktiv wahrzunehmen, ohne die
Kinder übermässigen Gefahren des
Verkehrsalltages auszusetzen. Gleich-
zeitig ermöglicht der neue Verkehrs-
garten auch, dass sich die Kinder
schrittweise an die Herausforderung
herantasten und so ihre Selbständig-
keit im Strassenverkehr ausbauen.
Denn der Kontakt mit dem Strassen-
verkehr lässt sich auch für Kinder
selbst bei optimaler Planung von
Schulwegen kaum vermeiden. Der
Verkehrsgarten bildet quasi die Brücke
zur Verkehrsrealität.

KRIENS info 10/2010    7
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Gesamtsanierung «Cityring Luzern»

Hauptarbeiten starten Anfang November

Unter dem Projektnamen «Cityring
Luzern» wird die Gesamterneuerung
der Autobahn-Bauwerke zwischen
Reussport Emmen und Grosshof Kriens
zusammengefasst. Für rund 400 Mil-
lionen Franken werden sie auf den
heutigen Stand der Technik gebracht.
Kernstück der am 2. November 2010
startenden Hauptarbeiten ist die In-
standsetzung des Sonnenberg- und
des Reussporttunnels. Abschnitt für
Abschnitt werden die Tunnelanlagen
überholt, alte Elemente teils entfernt
und durch neue ersetzt. Die Arbeiten
finden bis Ende 2011 in Fahrtrichtung
Norden, 2012 in Fahrtrichtung Süden
statt. 

Logistische Herausforderung
Das Baukonzept des Projekts City-

ring Luzern ist darauf ausgerichtet,
den Verkehr möglichst wenig zu
beeinträchtigen. Rund 100 Millionen
Franken werden investiert, um den
Bauablauf so zu gestalten, dass der
Verkehr im Raum Luzern tagsüber in
gewohnter Weise unterwegs sein kann.
Gearbeitet wird nachts und an rund 50
Wochenenden. Was sich einfach an-
hört, ist in der Realität eine planeri-
sche, logistische und technische Meis-
terleistung. Die Baustellen in den
Tunneln müssen täglich aufgebaut
und am frühen Morgen zeitgerecht
wieder abgeräumt werden. Nach jeder
Arbeitsnacht kann der Verkehr mor-

gens um 6 Uhr wieder sicher und 
ohne Behinderung über die Autobahn
rollen. 

Entlastung für Kriens: Baustellenver-
kehr bleibt auf der Autobahn

Eine wichtige Aufgabe erfüllt dabei
der Installationsplatz Schlund. Er dient
in erster Linie der Erschliessung und
als Versorgungsbasis für die Baustelle
im Sonnenbergtunnel. Denn nur dank
der Zufahrt von Süden können die
Baustellen – vor allem jene auf den
Sentibrücken zwischen dem Sonnen-
berg- und dem Reussporttunnel –
ohne Einschränkungen funktionieren.
Der Installationsplatz Schlund dient
zudem für die Lagerung von Fertigele-
menten und montagefertigen Produk-
ten wie Ventilatoren, Beleuchtungsele-
menten oder Kabelrollen. So stehen
die Materialien zur richtigen Zeit auf
der Baustelle zur Verfügung. Vom In-
stallationsplatz Schlund gelangt der
gesamte Baustellenverkehr direkt auf
die Autobahn, so dass Kriens dadurch
nicht belastet wird.

Sperrwochenenden ab Januar 2011
Nicht alle Arbeiten – insbesondere

jene an und unter der Fahrbahn – las-
sen sich in einer einzigen Arbeitsnacht
erledigen. Deshalb wird 2011 und 2012
auch an je 25 Wochenenden pro Jahr
gearbeitet, erstmals ab Mitte Januar
2011. Während unter der Woche der
Verkehr in der einen Fahrtrichtung
nachts durch die Stadt umgeleitet
wird, rollt er an den Sperrwochenen-
den im Gegenverkehr durch die offene
Tunnelröhre. Vor allem an den Wo-
chenenden führen die Tunnelsperrun-
gen deshalb in der ganzen Region
Luzern zu Stau bzw. Staugefahr. 

Flankierende Massnahmen auch 
in Kriens

Eine Reihe von flankierenden Mass-
nahmen trägt dazu bei, die Verkehrs-
situation zu den kritischen Zeiten zu
entlasten. Sie halten den Verkehr auf
der Autobahn zurück oder leiten ihn
grossräumig um, damit er nicht auf
das Lokalstrassennetz ausweicht.

Lichtsignalanlagen sorgen unter
anderem bei den Autobahnausfahrten
im Schlund und im Grosshof dafür,
dass nur so viele Fahrzeuge die Auto-
bahn verlassen, wie das lokale Netz
aufnehmen kann. Weitere Lichtsignal-
anlagen werden im Obernau und auf
der Luzerner Allmend eingerichtet. Sie
regulieren die Verkehrsmenge auf den
Stadtzufahrten und gewährleisten,
dass öffentliche Busse, Baustellenver-
kehr, Rettungsdienste, Polizei und Feu-
erwehr zirkulieren können.

Dem Stau ein Schnippchen schlagen
Trotzdem: Zwischen den Auto-

bahnanschlüssen im Schlund und im
Grosshof sowie generell im Raume
Schlund/Nidfeld ist an Sperrwochen-
enden mit grosser Wahrscheinlichkeit
mit Stau zu rechnen. Verkehrsdienste
an neuralgischen Kreuzungen und In-
formationsmassnahmen tragen des-
halb zusätzlich zur Entlastung bei. Die
Erfahrungen bei den ersten Tunnel-
sperrungen im November 2009 haben
gezeigt, dass diese Zusatzmassnahmen
erfolgversprechend sind. 

Zentral ist es für alle, sich über die
kritischen Verkehrszeiten zu orientie-
ren und die eigene Mobilität an den
Sperrwochenenden bewusst zu planen.
Das Bundesamt für Strassen ASTRA
bietet dazu Informationen auf der
Website www.cityring.ch an. Zudem
erhalten alle Haushalte Ende Oktober
nebst der Bauzeitung einen prakti-
schen Pocket Guide mit den wichtigs-
ten Informationen.

Auch für das Krienser Gewerbe ist
es entscheidend, sich auf die spezielle
Verkehrssituation vorzubereiten – sei
es, damit Kundschaft und Lieferanten
den Weg zum Geschäft finden, oder
für den eigenen Kundendienst unter-
wegs. Das ASTRA ist mit Vertretern
des Gewerbes, insbesondere mit jenen
im Schlund, in engem Kontakt und
bietet für die Information von Kunden,
Lieferanten und Mitarbeitenden auf
der Website Infomittel an.

� www.cityring.ch

Für Fragen
Bundesamt für Strassen ASTRA
Filiale Zofingen, Brühlstrasse 3 
4800 Zofingen, 041 226 25 59 
cityring.luzern@astra.admin.ch
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Am 2. November 2010 starten die Hauptarbeiten im Sonnenberg- und Reussporttun-
nel im Rahmen des Projektes «Cityring Luzern». Um den Verkehr möglichst wenig
zu beeinträchtigen, finden die Arbeiten nachts und an ausgewählten Wochenenden
statt. Verschiedene Massnahmen sollen dafür sorgen, dass die Auswirkungen so
gering wie möglich bleiben. 

Einrichten der nächtlichen Baustelle auf den
Sentibrücken
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30 Jahre Jugendhaus Kriens

Mister Schweiz kommt nach Kriens � 
in den freiraum*!

Jan Bühlmann besucht im Rahmen des
Jubiläums 30 Jahre Jugendhaus Kriens
den freiraum*. Dies ist aber nur ein
Highlight innerhalb der Jubiläumswoche
vom 6.� 14. November. Mit verschiede-
nen Festaktivitäten wird dem Krienser
Jugendhaus die Ehre erwiesen. 

Eröffnet wird das Jubiläum am
Samstag, 6. November mit der Teiggi
Revival-Party für alle ehemaligen Be-
sucherinnen und Besucher. Haben
auch Sie früher mit Hugo Fuchs die
Barhocker gestemmt und in der Töffli-
werkstatt Ihr Mofa auf Hochglanz
gebracht? Mit Robi Weber die Teiggi
mit Musik erzittern lassen und zu-
sammen mit Ingbert Kascmarczyk die
Multimediawelt erforscht? Dieser
Abend, vollgespickt mit Erinnerungen
und Geschichten, soll ein Klassentref-
fen der besonderen Art werden. Teiggi-
Bands von früher wie z. B. Keebonk
treten auf, DJ Tschuppi und DJ Lori
sorgen für den richtigen Soundtrack.

Am Freitag, 12. Nov. spielt im Ge-
meindeschuppen die national bekann-
te Berner Hip-Hop-Band «Wurzel 5».
Umrahmt wird der Auftritt von jungen
Krienser Hip-Hop-Künstlern. Am Sams-
tag und Sonntag ist das Jugendhaus
freiraum* für die ganze Bevölkerung
geöffnet. Bei Kaffee und Kuchen kön-

nen Alt und Jung gegeneinander und
miteinander «töggele». Des weitern
wird mit einer Ausstellung die Chronik
der letzten 30 Jahre präsentiert. Am
Sonntag, 14. November um 16.00 Uhr
feiern wir den offiziellen Festakt mit
anschliessender Podiumsdiskussion.
Das Podium, geleitet vom Tele-1-Chef-
redaktor Oliver Kuhn, ist mit Ständerat
Konrad Graber, Nationalrätin Yvette
Estermann, Regierungsrätin Yvonne
Schärli hochkarätig besetzt.

Jan Bühlmann wird am Mittwoch,
10. November im freiraum* zu Gast
sein. Die Sek-Schülerinnen können
sich durch das Fuchs-Hairteam sty-
len lassen und Müller’s Fotofactory
schiesst professionelle Bilder. Je nach
Wunsch mit oder ohne dem Mister
Schweiz.

Gemeindebibliothek Kriens
Bücher im 5-Minuten-Takt
Am Donnerstag, 21. Oktober stellen
leidenschaftliche Leserinnen und
Leser Neuerscheinungen und andere
spannende Bücher vor. Um 20 Uhr
in der Gemeindebibliothek Kriens.

Museum im Bellpark Kriens
Charles Wyrsch: Peinture
Aus Anlass seines neunzigsten
Geburtstags richtet das Museum im
Bellpark dem Künstler Charles
Wyrsch (*1920) eine Einzelausstel-
lung aus, welche das malerische
Werk des Künstlers in den Vorder-
grund stellt. Das Projekt entsteht in
Zusammenarbeit mit Jean-Chris-
tophe Ammann, Frankfurt am Main,
der das Projekt kuratorisch begleitet.
Bis 24. Oktober 2010.

Erziehungsanstalt Sonnenberg. 
Ein Lehrbeispiel
Die Ausstellung zeigt die Geschichte
aus der Zeit (1859 bis 1944), als die
Erziehungsanstalt Sonnenberg auf
dem Hof Gabeldingen betrieben
wurde. Bis 24. Oktober 2010.

Aufruf!

Das Museum
im Bellpark 
Kriens sucht 
Filmmaterial 
zur Krienser 
Fasnacht 
vor 1970

Die Filmdoku-
mente sollen
zur nächsten
Ausstellung «RÜÜDIG. ALTE MAS-
KEN AUS KRIENS» beitragen, wel-
che ab 14. November 2010 im Mu-
seum  gezeigt wird. 
Die Folgeausstellung von «Muur-
Masken», welche die ältesten Krien-
ser Holzmasken zeigte, stellt nun die
späteren Schnitzergenerationen vor
und zeigt anhand der Maskentradi-
tion auf, wie sich das Fasnachts-
brauchtum im 20. Jahrhundert ent-
wickelt hat.
Das Museum im Bellpark realisiert
die Ausstellung in Zusammenarbeit
mit den Maskensammlern Robert
Ottiger und Michael Schärli. Bitte
bringen Sie Ihr Material bis spätes-
tens Ende Okt. 2010 ins Museum.

Öffnungszeiten:
MI�SA 14 � 17 Uhr, SO 11�17 Uhr 
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Festprogramm 30 Jahre Jugendhaus Kriens
– Samstag, 6. November, ab 17.00 Uhr

Teiggi Revival-Party – töggele und rocken wie früher
– Mittwoch, 10. November, ab 13.00 Uhr

Teens-Afternoon – Fotoshooting mit Mister Schweiz 
– Freitag, 12. November, ab 20.00 Uhr

Hip-Hop-Night – Konzert mit Wurzel 5
– Samstag, 13. November, ab 13.30–17.00 Uhr

Tag der offenen Tür – im freiraum 
– Sonntag, 14. November, ab 13.30 –16.00 Uhr

Tag der offenen Tür 
16.00 Uhr Festakt und Podium: «Jugendgewalt – früher war alles viel
schlimmer»

Tickets für die Teiggi Revival-Party und für die Hip-Hop-Night sind ab sofort
an den folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
- Infobar
- Metzgerei Matter
- Müller’s Fotofactory
- Concept 6010 (Stand Garage Bolzern)

Jan Bühlmann, Mister Schweiz 2010



Spannend und 
         herausfordernd – 
25 Jahre Gassenarbeit Luzern

c/o Brunner AG, Druck und Medien 
Arsenalstrasse 24, 6011 Kriens, T 041 419 47 19
online bestellen: www.rex-buch.ch

rex verlag luzern

«Mit 12 Jahren
bin ich freiwillig
    ins Heim 
        gegangen.
Das war
  die glücklichste
 Zeit meines
            Lebens.»

Randständige öffnen uns die Augen für das, was wir nicht wahrnehmen, 
oft auch einfach nicht wahrhaben wollen. Der Druck unserer Leistungs- und 
Konsumgesellschaft drängt viele Menschen – hier bei uns wie weltweit – 
aus sicheren Strukturen hinaus in die Armutsfalle. Oft endet ihr Weg auf der 
Strasse. 

Im Buch kommen diese Menschen zu Wort, direkt in Texten aus der «Gassen-
zeitung» und in Bildern, die im Rahmen der Ausstellung «Gassenkunst Luzern» 
entstanden sind. Zusätzlich schildern uns drei Seelsorger eindrückliche Begeg-
nungen am Rand und machen sich Gedanken, warum christliche Solidarität 
mehr ist als � nanzielles Engagement für marginalisierte Menschen.

Die drei Autoren Sepp Riedener und Fridolin Wyss aus der Schweiz, bekannt 
als Sprecher vom «Wort zum Sonntag» im Schweizer Fernsehen, und Petrus 
Ceelen aus Stuttgart sind Seelsorger in der Randgruppenarbeit. Sie schenken 
uns wertvolle Impulse und Gedanken zu Wert und Sinn christlicher Diakonie 
und Caritas.

Ceelen, Petrus/Riedener, Sepp/Wyss, Fridolin

Verwundete Engel
Begegnungen mit Menschen am Rand

Klappenbroschur; 16,5 × 22,5 cm; 152 Seiten; 
37 farbige Bilder Gassenkunst
ISBN 978-3-7252-0889-0   CHF 28.80

     Wer 
     Betroffene 
ernst nimmt,
    verleiht 
     ihnen Würde.

Sepp Riedener

Am Rande bemerkt
Einfühlendes Verständnis brauchen Frauen und Männer, die an den Rand der Gesell-
schaft und auch der Kirche gedrängt werden. Ihr Leid lässt sich oft nicht in Worte fas-
sen, eher in Bildern ausdrücken: Verwundete Engel.

Für uns sind Engel ganz saubere, reine Wesen, Lichtwesen, aber doch keine dunklen 
Gestalten, keine zwielichtigen Figuren wie Fixer, Punker, Junkie-Nutten, Stricher, 
Bettler, Aidskranke, Mörder … Sogar gefallene Engel führen uns zum Ganz-Anderen 
hin. Gottes Güte wohnt selbst in einem «Teufel». Seine Wunden können für andere 
heilsam sein. Und so ist mancher Verwundete ein Engel.

Petrus Ceelen

Buchhandlung am 

Lindenplatz oder 

   www.rex-buch.ch
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